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Schweizer Soldat I Nr. 07/08 I Juli/August 2013 FUR DAS KADER - WIE ENTSCHEIDEN SIE?

Der Gutmensch
Von Oberstlt i Gst Mathias Müller
Aus dem an eine
Tanne angelehnten
Rucksack zog Leutnant

Dolosus eine
Wasserflasche hervor

und setzte sich

sogleich auf den
Boden. Noch bevor

er zum Trinken
ansetzte, nahm er seine Mütze vom Kopf und
wischte sich mit dieser den Schweiss von
der Stirne. Dolosus war froh um diese

20minütige Pause, es war die erste seit zwei
Stunden. Dolosus betrieb eine Drillpiste im
Rahmen des Zugsarbeitsplatzes. Ziel seines

Zugführerpostens war es, zu überprüfen,
inwieweit die Rekruten die Gewehrmanipulationen

beherrschten.
Dolosus schüttelte schmunzelnd den

Kopf. «Was schüttelst Du denn den Kopf»,
tönte es aus einiger Distanz. Dolosus
blickte auf und erkannte den sich
annähernden Fourier. Dolosus lachte: «Ich bin
dabei, mich selber zu beüben.» Fourier
Cena, der nun neben Dolosus stand, wollte
wissen, warum. «Weil ich mir vorgenom¬

men hatte, den Parcours gemeinsam mit
jedem Rekruten zu machen. So wegen
Vorbildwirkung. Als ich dies geplant habe,
hatte ich aber nicht damit gerechnet, dass es

heute fast 30 Grad warm wird.»
Cena lachte: «Auch als Leutnant kann

man noch dazulemen. Die Vorbildwirkung
hast Du aber sicher erreicht.» «Was bringt
Dich denn hierher?», wollte Dolosus von
Cena wissen. «Wegen der Hitze hatte der

Kompaniekommandant angeordnet, auf alle

Arbeitsplätze zusätzliches Wasser zu bringen.

Ich habe Dir auch noch zwei Flaschen

mitgebracht.» Dolosus erhob sich, nahm die

Flaschen entgegen und bedankte sich.

Kaum hatte sich Cena verabschiedet,
hatte Dolosus erneut Besuch: «Wachtmeister

Curare, Sie sind ja ganz ausser Atem.»

«Ja, ich oder besser gesagt wir haben ein

grosses Problem, deshalb bin ich sofort zu
Ihnen gerannt», so der Unteroffizier mit
weit aufgerissenen Augen und einem hochroten

Kopf. «Was ist denn passiert, gab es

einen Unfall?», wollte der nun doch etwas
verunsicherte Leutnant wissen. «Nein, kein
Unfall. Aber Rekrut Negare weigert sich,
aufmeinem Posten mit dem Handgranaten-

Wurfkörper zu üben. Er macht
Befehlsverweigerung», so der Wachtmeister.

«So ist das also, und weshalb will
Negare den Wurfkörper nicht werfen? Hat er
eine Gummiallergie oder gefällt ihm die

orangene Farbe nicht?», fragte ein sichtlich
erlöster Leutnant nach. «Nein, nein. Er

sagt, dass diese Übung gegen seine Ethik
und gegen seine humanistisch geprägte
Weltanschauung sei. Ich habe ihm mit
einem Disziplinarstrafverfahren und Gefängnis

gedroht, er lässt sich aber nicht im
Geringsten beeindrucken», erklärte Curare
mit vibrierender Stimme, die auf eine
gewisse Verzweiflung schliessen liess.

Dolosus wollte nun wissen, wie die
anderen Rekruten auf Negares Verhalten
reagiert haben und ob diese den Posten absolviert

hätten. «Einige hatten gelacht, andere

haben nichts dergleichen getan. Den Posten

hat diese Gruppe aber noch nicht durchgeführt,

weil ich nun seit zehn Minuten mit
Negare beschäftigt bin», so Curare.

Versetzen Sie sich nun in die Lage von
Leutnant Dolosus. Was tun Sie?

Lösung unten auf dieser Seite
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